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Petition „Sagen Sie Ja zum Neubau des Unterrather 
Schwimmbades an seinem bisherigen Standort“

Seit dem Workshop zum Thema „Standort – Neubau des Unterrather 
Schwimmbades“ im November 2018 ist nun einige Zeit vergangen. 
Und auch wenn man in der Presse kaum mehr etwas zu diesem 
Thema lesen kann, haben wir nicht aufgehört für den „Neubau des 
Schwimmbades an seinem bisherigen Standort an der Mettlacher 
Straße“ zu kämpfen.
Unsere Forderungen, Wünsche und Anregungen haben wir Frau 
Zuschke im November 2018 per E-Mail übermittelt. Auf Nachfrage 
Anfang Januar 2019 teilte uns Frau Zuschke mit, dass alles sorgfäl-
tig ausgewertet und die Beantwortung unserer Fragen diverse Äm-
ter beschäftigen würde. Zwischenergebnisse wolle man aufgrund 
der „hohen Aufl adung und Brisanz des Themas – vor allen in Be-
zug auf die Beantwortung der Standortfrage“ nicht veröffentlichen. 
Laut Antwort von Frau Zuschke soll es im 1. Quartal 2019 einen Vor-
schlag zum Umgang mit der Situation geben. Bis heute war hierzu 
noch nichts weiter von der Stadt zu hören.
Aber auch wir waren nicht untätig. Mehrmals haben wir uns getrof-
fen, um auf den Straßen von Unterrath Unterschriften für die Petition 
zu sammeln. So sind mittlerweile fast 1.100 Unterschriften zusam-
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Unsere historischen Gaslaternen_
So funktionieren sie und so

meldet man Störungen

Wir haben in Unterrath und Lichtenbroich verschiedene Typen von 
historischen Gaslaternen, die unsere Straßen bei Tag und Nacht 
verschönern und auch aufgrund ihrer sehr homogenen Typen ver-
binden und bauliche Sünden heilen. Sogar einige Kandelaber gibt 
es - zum Beispiel am Mecklenburger Weg.

Einige unserer Laternen sind schon über 100 Jahre alt, sie haben 
2 Weltkriege überstanden. Mannesmann Düsseldorf hat einst das 
Gussverfahren zur Herstellung der nahtlosen Stahlmasten entwi-
ckelt. Aufgrund der ersten Gasbeleuchtung wurden die Stadtwerke 
Düsseldorf gegründet.  

In der Regel haben die Gaslaternen 4 Glühkörper (auch Glüh-
strümpfe genannt), die durch eine kleine, permanent brennende 
Zündfl amme, am Abend aktiviert werden. Dies erfolgt bisher durch 
die Erhöhung des Gasdrucks (Druckwellenzündung), also über eine 
recht simple „Mechanik“. Diese Art der Zündung soll jedoch lang-

mengekommen. Durch diese Aktionen kann man deutlich erken-
nen, dass es den Unterrather Bürgern defi nitiv nicht egal ist, wo das 
Schwimmbad neugebaut wird. Kaum jemanden, den wir angespro-
chen haben, hat unsere Petition nicht unterschrieben. Viele haben 
uns sogar für unseren Einsatz gedankt. Die Fläche am Großmarkt 
in Derendorf ist eben doch kein „gefühltes Unterrath“ wie es uns die 
Verwaltung gerne verkaufen möchte. 
Unser Stadtteil braucht das Schwimmbad an seinem bisherigen 
Standort, damit er nicht zu einem reinen Wohn- und Schlafquar-
tier wird und man für alle Unternehmungen in die Innenstadt fahren 
muss. Das Schwimmbad ist ein Treffpunkt für Jung und Alt und be-
lebt Unterrath, da auch Menschen aus anderen Stadtteilen, ja sogar 
aus Nachbarstädten, bei uns schwimmen kommen.
Deshalb kämpfen wir weiter für den Neubau des Schwimmbades an 
der Mettlacher Straße!                                                        Ute Körner


